






requiem an ein totes gesicht

hinter den schläfen

die sterne gepresst

verglühende aussichten

hängen die iris zu

starre stirn stumpfe stimme

ein staunen hat sich

an details verschluckt

das fieber ist erfroren



morgen leben 

von heute keine spur

von gestern ist nur

das wichtigste bekannt

was die stirn glättet

faltet dein herz



tausche die adressen

die netze und blicke

etwas geht dich an

eine farbe ein steinbruch

oder ein treibendes holz







.

Diskutieren Sie hier online mit!
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